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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 18. April

Nicht ganz 
logisch
von Mathias Schlosser

Knapp 6.000 
Schülerinnen und 
Schüler demons-
trierten Mitte März 
in der Innenstadt 
für mehr Klima-
schutz. Auch aus Sossenheim 
waren etliche dabei und be-
gehrten dagegen auf, dass vor 
allem die Bundespolitiker zwar 
viel über Klimaschutz reden, 
aber nur wenig dafür tun.

Dass die Schüler für ihren 
Protest regelmäßig die Schu-
le schwänzen und das Ganze 
„Streik“ nennen, ist natürlich 
nicht ganz logisch. Denn ihre 
Lehrer und die Schulgebäu-
de sind ja sicher nicht für den 
Klimawandel verantwortlich. 
Wenn die Jugendlichen ihre 
Freizeit für die Demos opfern 
würden, wäre das sicherlich 
glaubwürdiger.

Lächerlich dagegen ist es, 
dass der hessische Kultusmini-
ster Alexander Lorz wegen der 
„Friday for Future“-Bewegung 
ernsthaft an die Schulpfl icht 
erinnert hat. Vor jeder Zeug-
nisvergabe und vor allen Feri-
en wird der Freitagsunterricht 
seit jeher weit weniger hehren 
Zielen geopfert als dem Klima-
schutz. Und statt sich über die 
wenigen Unterrichtsstunden, 
die wegen der Demos ausfal-
len, Gedanken zu machen, 
sollte der Kultusminister lie-
ber an die vielen Stunden den-
ken, die wegen des Personal-
mangels nicht stattfi nden.

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche ab dem 04. April 2019
Schweinefilet natur oder mit Schinkenspeck umhüllt,
bratfertig gewürzt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,78
Rinderschaufelbug von den Rehbachtalrindern  . 100 g 1,60
Kalbsrücken als Steak oder am Stück  . . . . . . . . 100 g 3,20 
Ostereierpastete  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,99
Sossenheimer „Dünne Runde“,
luftgetrocknete grobe Dauerwurst  . . . . . . . . . . . . 100 g 1,80
Sossenheimer Gelbwurst mit Kräutern  . . . . . . . 100 g 1,40
Sossenheimer „Grüne Sauce“  . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,60 

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Frühlingsfest in Sossenheim. Bei frühlingshaften Temperaturen war das Frühlingsfest Ende März auf dem Festplatz 
an der Kurmainzer Straße gut besucht. Für Klein und Groß gab es vom „Kinderkarussell Feuerstein“, über Mandelbrennerei, Grill-
pfanne und Schießbude bis zum Autoscooter ein umfangreiches Vergnügungsangebot. Auch Maximilian Kissel freute sich über 
Zuckerwatte und Popcorn und war begeistert vom Frühlingsfest.  Foto: Krüger

Das kostenlose
„Blättchen“
für jeden Tag

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung 
über Sossenheim auf Ihr Smartphone, 

Ihr Tablet oder Ihren PC! 
Einfach unter

 www.sossenheimer-wochenblatt.de
registrieren. 

Bis auf weiteres ist unser Angebot kostenlos.

SGS-Büro bleibt 
geschlossen

Die Geschäftsstelle der SG 
Sossenheim bleibt in den Oster-
ferien geschlossen.

Vom 15. April bis einschließ-
lich 28. April sind die Mitarbei-
ter SGS-Geschäftsstelle im Ur-
laub. Ab dem 29. April, stehen 
die Mitarbeiter wieder für An-
liegen und Anmerkungen zur 
Verfügung.  red

Nächster offener 
Gesprächskreis

Am Montag, 8. April, fi ndet 
der nächste offene Gesprächs-
kreis der Evangelischen Regen-
bogengemeinde statt.

Dieser steht unter dem Motto 
„Künstliche Intelligenz versus 
der Freiheit der Gesellschaft“. 
Interessierte sind von 18 bis 20 
Uhr zum Gedankenaustausch 
im ersten Obergeschoss im 
evangelischen Gemeindehaus 
eingeladen.  red

Historisches gesucht
Der Mitte Februar gegründe-

te Heimat- und Geschichtsver-
ein Sossenheim hat die Arbeit 
aufgenommen. Eine Vorstands-
sitzung fand bereits statt. Am 
Freitag, 26. April, lädt der 
junge Verein zu seiner ersten 
Mitgliederversammlung ein. 

Besonders freut sich Vorsit-
zender Andreas Will darüber, 
dass der Verein nun auch ein 
unverwechselbares Vereins-
logo hat. „Das Logo des Hei-
mat- und Geschichtsvereins hat 
unser Sossenheimer Künstler 
Peter Kullmann gestaltet, wofür 
wir ihm sehr dankbar sind“, be-
tonte Andreas Will. Es zeigt die 
Silhouette Sossenheims mit 
ihren drei markanten Kirchtür-
men auf einem Papierstapel, 
der das vor und zurückblättern 
in der Geschichte symbolisiert. 
Peter Kullmann hatte auch be-

reits das Logo für das 800-jäh-
rige Bestehen des Stadtteils im 
vergangenen Jahr entworfen.

„Unsere erste Aufgabe ist 
es, Material zur Sossenheimer 

Geschichte zusammenzutra-
gen und zu katalogisieren. Das 
wird eine Pionierarbeit sein, da 
es vorher noch nie einen Hei-
mat- und Geschichtsverein im 

Stadtteil gab. Wir hoffen aber, 
dass wir uns dabei auf heimat-
kundlich erfahrene Bürger stüt-
zen können, die vielleicht be-
reits privat einiges gesammelt 
haben“, sagte der Vorsitzende 
des neugegründeten Vereins.

Vorübergehend ist der Verein 
in einem Raum des Volkshauses 
untergekommen, aber das mit-
telfristiges Ziel ist es, ein Sos-
senheimer Heimatmuseum zu 
gründen.

Die ersten 49 Mitglieder sind 
dem Heimat- und Geschichts-
verein Sossenheim bereits 
beigetreten. Wer sich für die 
Geschichte Sossenheims inte-
ressiert und mitarbeiten oder 
einfach nur informiert bleiben 
möchte, kann sich an Andreas 
Will unter der Telefonnummer 
0173/4951857 oder per E-Mail 
an andreas.will@atos.net wen-
den.  red

So sieht das Logo des neu gegründeten Heimat- und Geschichts-
verein Sossenheim aus, das von Peter Kullmann gestaltet wurde. 

Neuer Verein will in Sossenheim mittelfristig ein eigenes Heimatmuseum einrichten

Zuschuss für das 
Radrennen

Der Radsportverein Sossen-
heim 1895 veranstaltet am 20. 
Juni das Gebrüder Moos Ge-
dächtnisrennen. 

Vorbehaltlich der Genehmi-
gung des städtischen Haushalts 
2019 gewährt das Sportdezer-
nat einen Zuschuss für die not-
wendigen Absperrmaßnahmen 
und Busumleitungen in Form 
eines Defi zitausgleichs in Höhe 
von maximal 2.500 Euro. „Ich 
freue mich, dass der RV Sos-
senheim mit so vielen Ehren-
amtlichen das schöne `Gebrü-
der Moos Gedächtnisrennen´ 
durchführt und wünsche den 
Verantwortlichen viel Spaß 
und Erfolg am 20. Juni“, sagte 
Sportdezernent Markus Frank 
bei der Unterzeichnung des Be-
willigungsbescheides.  red

Busfahrt nach 
Bad Hersfeld

Das Begegnungszentrum des 
Frankfurter Verbands in der 
Toni-Sender-Straße lädt am 
Donnerstag, 11. April, zu einer 
Busfahrt in die diesjährige Hes-
sentagsstadt Bad Hersfeld ein.

Die Fahrt kostet 25 Euro in-
klusive Stadtführung. Abfahrt 
ist um 9.15 Uhr am Sossen-
heimer Friedhof. Um eine An-
meldung unter der Telefon-
nummer 069/346894 wird 
gebeten. In Bad Hersfeld wird 
Geschichte erlebbar. Im mit-
telalterlichen Stadtkern gibt es 
über 200 Fachwerkhäuser. Die 
Stiftsruine zählt zu den größ-
ten romanischen Kirchenruinen 
der Welt mit der Lullusglocke, 
Deutschlands ältester in Bron-
ze gegossenen Glocke. Vor der 
Stadtbesichtigung gibt es in der 
romantischen Glimmesmühle 
ein Mittagessen. Nach der Füh-
rung haben die Teilnehmer Ge-
legenheit Bad Hersfeld auf eige-
ne Faust zu erkunden.  red

Förster streicht 
Sprechstunden

Wegen mangelnder Nachfrage 
werden die bislang ganzjährig 
angebotenen Sprechzeiten des 
Revierförsters in der Zeit von 
April bis Oktober ausgesetzt. 

Die nächstfolgende Sprech-
stunde wird erst wieder am Mitt-
woch, 2. Oktober, von 15 bis 17 
Uhr angeboten und danach im 
Wochenrhythmus bis Ende März 
2020 fortgeführt. In der Zwi-
schenzeit kann Förster Martin 
Westenberger entweder per E-
Mail an martin.westenberger@
forst.hessen.de oder unter den 
Rufnummern 06173/952347 
und 0160/5339883 erreicht 
werden.  red

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:andreas.will@atos.net
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 05. April bis 18. April 2019

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen,

die sich in der Trauer
um unsere Tante

Erna Malter
mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Annemarie Port
Manu Busse

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim,
im April 2019

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 07.04.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 14.04.
(Palmsonntag)
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst mit goldener und 
diamantener Konfirmation
(Kirche Siegener Straße)
Donnerstag, 18.04.
(Gründonnerstag)
19.00 Uhr Agapemahl
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 05.04.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Montag, 08.04.
18.00 Uhr Gesprächskreis –
Thema: Künstliche Intelligenz
(KI) vs der Freiheit der 
Gerechtigkeit
Mittwoch, 10.04.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 11.04.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag: Hausgottesdienst zu
Ostern mit Magdalene Lucas 

in der Seniorenwohnanlage
Toni-Sender-Straße 29
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 12.04.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
In den Osterferien vom 15.
April bis 27. April 2019 finden
keine Gruppen und Kreise statt.

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 05.04.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
(Kirche)
Samstag, 06.04.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 07.04.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche) – der „Eine-Welt“-
Laden ist geöffnet
16.00 Uhr Bußgottesdienst
(Kirche)
Montag, 08.04.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)

15.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“
(Gemeindehaus)
Dienstag, 09.04.
10.00 Uhr Hilfenetz-
Sprechstunde 
(Gemeindebüro)
18.00 Uhr Treffen
Firmgruppe Robert Sawczuk
(Gemeindehaus)
19.30 Uhr KAB-Treffen,
Referent Martin Mohr,
Diözesansekretär der KAB im
Bistum Limburg spricht zum
Jahresthema der KAB
„Arbeit macht Sinn“ 
Mittwoch, 10.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
19.30 Uhr Treffen
Firmgruppe Thomas Hild
(Gemeindehaus)
Donnerstag, 11.04.
18.00 Uhr Treffen
Firmgruppe Petra Rink
(Gemeindehaus)
Freitag, 12.04.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
19.00 Uhr Eucharistiefeier
im Schwesternkonvent
19.00 Uhr Familienkreis
(Gemeindehaus)
Samstag, 13.03.
15.00 Uhr Palmsträuße
basteln für Kinder jeden Alters
mit Eltern (Gemeindehaus)
16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit
in polnischer Sprache (Kirche)

18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)
Sonntag, 14.04.
(Palmsonntag)
11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche) mit Kinderwortgottes-
dienst (Krypta), Segnung der
Palmzweige und Prozession
Montag, 15.04.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
18.00 Uhr Probe Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Dienstag, 16.04.
10.00 Uhr Hilfenetz-
Sprechstunde 
(Gemeindebüro)
15.00 Uhr „Spinnstube“ des
Fördervereins St. Michael e.V.
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 17.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“, Andacht in der
Krypta (Kirche), anschließend
Einkehr ins Eiscafé Venezia
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 18.04.
(Gründonnerstag)
10.30 Uhr Vorösterlicher 
Gottesdienst der KiTa 
Carl-Sonnenschein-Straße
in der Einrichtung
16.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst für Kinder
(Krypta)
20.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst (Kirche),
anschließend gestaltete 
Anbetungsstunde (Krypta)

Telefonische Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

Geburtstag,
Jubiläum, Hochzeit,

Todesfall

… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle
Sossenheimer schnell und
preiswert und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

62 Gärtner des Sossenheimer Kleingärtnervereins wurden in der jüngsten Jahreshauptversammlung
für die „mustergültige Gestaltung ihrer Parzelle“ mit einer Urkunde ausgezeichnet. Foto: Krüger 

Viele mustergültige Kleingärten
Peter Eichner führt jetzt auch offiziell den Kleingärtner-Verein

Nach den zahlreichen Wech-
seln im Vorstand hatten die
Kleingärtner am 24. März
eine turbulente Jahreshaupt-
versammlung erwartet. Doch
die Versammlung und die

Wahlen gingen zügig und pro-
blemlos über die Bühne.

Das lag zum einen auch da-
ran, dass die Wahlen gut vorbe-
reitet waren und dass Wilfried

Langer, der Bezirksvor-
steher der Stadtgruppe
der Frankfurter Klein-
gärtner, als Wahlleiter
gewählt wurde.
Eingangs hatte der
ehemals zweite Vorsit-
zende Peter Eichner,
der das Amt nach dem
Rücktritt von Davor
Pejic im vergangenen
Herbst kommissarisch
übernommen hatte,
die anwesenden Klein-
gärtner begrüßt.

Nach dem Bericht des
Vorsitzenden und dem
Bericht des Rechners,
trug Ehrenmitglied
Dieter Specht den Be-
richt der Kassenprüfer

vor. Eine einwandfreie Kassen-
führung wurde bestätigt und
der Vorstand daraufhin entla-
stet.

Die Wahlen brachten folgen-
des Ergebnis: Erster Vorsitzen-
der ist jetzt Peter Eichner, zwei-
ter Vorsitzender Abdellatif Bel-
harch, erste Rechnerin Beate
Schubert, zweiter Rechner Mo-
hammed Assagher, erste
Schriftführerin Monika Herb
und zweiter Schriftführer Ke-
vin Schuhmacher. Zu Kassen-
prüfern wurden von den 92
Stimmberechtigten Frau Raatz
und Herr Mahou gewählt.

Für ihre 25-jährige Mitglied-
schaft ehrte Wilfried Lange 
drei Kleingärtner mit dem 
Verbandsabzeichen in Silber.
Insgesamt 62 Gartenfreunde
erhielten für die „mustergülti-
ge Gestaltung ihrer Parzelle“
vom Verein eine Urkunde und
eine Flasche Sekt oder Rot-
wein. mk

Büchereileiter Karl-Otto Wentz (rechts) moderierte Johannes
Bröckers Buchvorstellung „Schnauze, Alexa!“ und die anschlie-
ßende Diskussion in der Stadtteilbibliothek an. Foto: Mingram

Alexa und ihre Nebenwirkungen
Diskussion mit Johannes Bröckers über den Onlinehandel

Auf den ersten Blick ziehen
uns die Vorteile von modernen
„Hausgeistern“ wie Alexa,
dem Voice-Service des Online-
Händlers Amazon, schnell in
den Bann. Doch die Neben-
effekte der Inanspruchnah-
me dieser stimmgesteuerten
Hausautomation sollten uns
nicht gleichgültig sein. So lau-
tet die Botschaft, die Johannes
Bröckers in seinem Buch
„Schnauze, Alexa!“ vermit-
telt.

Nutzer und Kritiker des On-
linehandels schienen sich am
vergangenen Freitag in der
Stadtteilbibliothek die Waage
zu halten, als der Gast-Autor
die Frage an das Publikum rich-
tete: „Wer von Ihnen ist Ama-
zon-Kunde?“ Doch das Eine
schließt natürlich das Andere
nicht automatisch aus. Ein lei-
ses Unbehagen angesichts der
Daten die Amazon-Kunden be-
reits vor dem Kauf von Waren
preisgeben ist nämlich auch
den Verbrauchern, die die Be-
quemlichkeit des Einkaufs per
Tastenklick schätzen, nicht
fremd. 

Der Marketingberater, Autor
und Dozent Johannes Bröckers
brachte auf Einladung des För-
dervereins Sossenheimer Bü-
cherwurm ein durchaus brisan-
tes Thema zur Sprache. Die
Verweigerung der Teilnahme
am modernen digitalen Leben
ist zurzeit äußerst unpopulär.
Dennoch kann ein kritischer
Umgang mit unseren neuen
Medien nicht schaden. 

Das Buch „Schnauze, Alexa!“
regt zum Nachdenken über das
eigene Konsumverhalten an
und gibt zahlreiche Argumen-

tationshilfen für eine Diskussi-
on über die Hintergründe des
amerikanischen Onlinever-
sandunternehmens Amazon.
Dadurch können wertvolle Ent-
scheidungshilfen für oder ge-
gen das bequeme Bestellen bei
dem als Marktführer des Han-
dels im Internet geltenden Un-
ternehmen – oder auch bei ei-
nem seiner Mitbewerber – ge-
wonnen werden. 

Das Nachdenken und die Dis-
kussion zählen für den Autor zu

den gewünschten Effekten sei-
nes Buches, denn Patentlösun-
gen hat er nicht anzubieten. Die
Besucher der Lesung tauschten
sich lange und angeregt über
Vorbehalte und Vorurteile der
digitalen Welt gegenüber aus.
Und wahrscheinlich wird künf-
tig auf dem einen oder anderen
Sossenheimer Briefkasten ei-
ner der von Johannes Bröckers
kreierten Aufkleber prangen:
„Schnauze, Alexa! Ich kaufe
nicht bei Amazon!“ mi

Der neue Vorsitzende Peter Eichner.
Archivfoto: Krüger  

http://www.steinmetz-pyka.de
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TERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
8. April  offener Gesprächskreis zum   im evangelischen Gemeinde-
18 Uhr  Thema künstliche Intelligenz haus in der Westerwaldstraße

14. April  Heimspiel der SG Sossenheim  auf dem Kunstrasenplatz an
15 Uhr  gegen TuS Niederjosbach der Westerbachstraße

KleinanzeigenKleinanzeigen
Ich gehe mit Ihrem Hund in 
Sossenheim „Gassi“. Interessiert? 
Tel. 069 / 34 43 61 oder 
176  / 648182 39

Zuverlässige, deutschsprachige 
Frau sucht Putzstelle. 
Tel. 069 / 56995394

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 08. April bis 13. April 2019

Montag: Paniertes Schweinekotelett mit Kartoffel-
taschen und gemischtem Gemüse  . Port. 6,90

Dienstag: Hähnchenbrustfilet-Medaillons
mit Champignons und Nudeln . . . . Port. 6,90 

Mittwoch: Kohlroulade mit Specksoße
und Kartoffelgemüse  . . . . . . . . . . . Port. 6,90

Donnerstag: Rindersauerbraten mit Kartoffelklößen
und Kohlrabigemüse  . . . . . . . . . . . . Port. 6,90

Freitag: Paniertes Fischfilet mit Butterkartoffeln
und Lauchrahmgemüse  . . . . . . . . . Port. 6,90 

Samstag: Rahmschnitzel mit Bratkartoffeln
und Erbsen-Karotten  . . . . . . . . . . . Port. 6,90

Brum’s Mittagstisch
vom 15. April bis 20. April 2019

Montag: Schweine-Cordonbleu
mit Kroketten und Broccoli  . . . . . . Port. 6,90

Dienstag: Zigeunerrollbraten mit Pfeffersoße, 
Spätzle und Blumenkohl . . . . . . . . . Port. 6,90

Mittwoch: Hackbraten mit Schmorzwiebeln, 
Kartoffelpüree und Salat  . . . . . . . . Port. 6,90 

Donnerstag: Rindertafelspitz mit Salzkartoffeln
und Grüner Soße . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,90

Freitag: – Feiertag –
Samstag: Schweinerückenbraten mit Soße,

Butterkartoffeln und Rotkraut  . . . Port. 6,90 

Wir beliefern Sie natürlich auch sehr gerne
(Anfahrtspauschale 2 Euro)

Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 06.04. u. Ffm.-Höchst, von 08 – 14 Uhr
Do., 11.04.19 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
Sa., 06.04.19 Ffm.-Kalbach, 

von 14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 07.04.19 Eschborn, von 10 – 16 Uhr
Selgros, Praunheimer Str. 5 – 11

Di., 09.04.19 Eschborn, von 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Warum die Tonnen 
manchmal wandern

Schon vor einigen Wochen 
stellten Anwohner in einigen 
Straßen Sossenheims verblüfft 
fest, dass ihre Abfallbehälter 
sich offenbar selbstständig ma-
chen. An den entsprechenden 
Leerungstagen fi nden sich 
graue, grüne, braune oder 
gelbe Tonnen im Laufe des Vor-
mittags gesammelt am Stra-
ßeneingang wieder.

Nachmittags sind die Ton-
nen wieder an ihrem jewei-
ligen Platz. Dieses Phänomen, 
das insgesamt 258 Straßen und 
Straßenabschnitten in den west-
lichen und nördlichen Stadttei-
len betrifft, wurde jetzt von der 
FES aufgeklärt. Die Abfallton-
nen in den betroffenen Straßen 
werden von einem durch die 
FES eigens dafür organisierten 

Servicedienst an die Hauptstra-
ßen transportiert und nach der 
Leerung wieder an ihre ange-
stammten Plätze gebracht. 

Der Grund: Müllfahrzeuge 
sollen nicht mehr rückwärts in 
enge Bereiche einfahren, um 
die Verletzungsgefahr für Bür-
ger zu verringern. Dies verlangt 
eine neue Richtlinie der „Deut-
schen Gesetzlichen Unfallversi-
cherung“. Auch die südlichen 
und östlichen Stadtteile sollen 
im Laufe dieses Jahres von die-
ser Neuregelung betroffen sein. 
Angenehmer Nebeneffekt: Die 
akustischen Signale der rück-
wärts fahrenden Müllautos ner-
ven nun nicht mehr.

Für das gewohnte Müllent-
sorgungsverfahren ändert sich 
nichts. Einzig die Abholung von 
Sperrmüll ist noch eine Nuss die 
es nach der neuen Regelung zu 
knacken gilt. FES und das Um-
weltamt diskutieren derzeit 
Lösungsmöglichkeiten. Mit 
der Organisation der Abschaf-
fung des Rückwärtsfahrens 
von Müllfahrzeugen sind zahl-
reiche Fachkräfte beschäftigt. 
Die Maßnahmen reichen von 
der Erneuerung von Beschil-
derungen über die Änderung 
von Verkehrsführungen bis hin 
zum Aufstellen von Pollern. Al-
lerdings, so räumt die FES ein, 
solle es in Einzelfällen auch 
dazu kommen, dass die FES-
Fahrzeuge eine Straße gar nicht 
mehr anfahren können. Die ge-
rade begonnene Bereitstellung 
der Tonnen durch eigene Kräfte 
der FES wird von der Stadt fi -
nanziert und ist nach Auskunft 
der FES nicht mit Mehrkosten 
für die Bürger verbunden.  mi

Auch in der Thomestraße bringt 
nun ein Servicedienst der FES 
die Tonnen an die Kurmainzer 
Straße und nach der Leerung 
wieder an die angestammten 
Plätze zurück.  Foto: Mingram

Müllfahrzeuge fahren nicht mehr rückwärts

Das Kinderturnen 
ist wieder da

Seit dieser Woche bietet die 
SG Sossenheim wieder ein Kin-
derturnen in der Turnhalle der 
Edith-Stein-Schule an.

Das Angebot richtet sich an 
Kinder im Alter von fünf bis 
acht Jahren und fi ndet immer 
dienstags von 17.15 Uhr bis 
18.30 Uhr statt. Übungsleiter ist 
der erfahrene Trainer Moham-
med Ziouani, der selbst Vater 
dreier Kinder ist. Wer Interesse 
am Kinderturnen hat, kann ein-
fach dienstags vorbeikommen. 
Weitere Informationen erteilen 
auch die SGS-Geschäftsstelle 
und Abteilungsleiter Uwe Cie-
mer unter der Telefonnummer 
0172/6942168.  red

Mohammed Ziouani.  Foto: SGS

Bei der Jahreshauptver-
sammlung der SG Sossen-
heim wurden die amtierenden 
Vorstandsmitglieder des Ge-
samtvereins in ihren Ämtern 
bestätigt. 

Der Vorstand setzt sich weiter 
wie folgt zusammen: Vorsitzen-
der Roger Podstatny, stellver-
tretende Vorsitzende Gerhard 
Schneider und Franz Schui, 
Schatzmeister Dieter Remisch 
und Schriftführerin Alexandra 
Haak. 

Roger Podstatny ehrte sei-
nen Stellvertreter Franz Schui 
für dessen mehr als 50-jährige 
Mitgliedschaft. Franz Schui ist 
seit 1967 Mitglied im Verein. 
Er war bis 2004 Abteilungslei-

ter Fußball und ist seit 1978 im 
Vorstand des Gesamtvereins 
aktiv. Dieses außergewöhn-
liche Engagement stellte Roger 
Podstatny heraus und bedank-
te sich beim Jubilar. Die weite-
ren Ehrungen fi nden beim Eh-
rennachmittag am Samstag, 30. 
November, in der Gaststätte der 
SG Sossenheim statt.

Anschließend berichteten 
die Abteilungen über ihre Ak-
tivitäten. Die Tanzsportabtei-
lung ist mit zwei Gruppen in 
der zweiten Bundesliga vertre-
ten und tanzt damit sehr er-
folgreich auf hohem Niveau. 
Die Wrestler haben sehr groß-
en Zuspruch bei ihren Shows. 
Die Halle ist in der Regel aus-
verkauft. Die Tischtennisabtei-

lung ist sehr erfolgreich im Be-
reich der Jugendförderung und 
hat in diesem Bereich viele Titel 
gewonnen. 

Im Fußball ist die erste 
Mannschaft Tabellenführer in 
der Kreisliga A. Die Jugend-
arbeit beim Fußball wird sehr 
engagiert vorangetrieben. Die 
Angebote im Turnen, Kara-
te, Indiaca, Gymnastik, beim 
Lauftreff, Yoga, dem Handball 
und dem Boxen stellen ein um-
fangreiches Angebt dar. Die SG 
Sossenheim ist damit als Mehr-
spartenverein sehr breit aufge-
stellt.

Als weitere Aktivität in die-
sem Jahr ist ein Sport- und 
Spielfest der SG Sossenheim am 
Samstag, 15. Juni, geplant.  red

Vorsitzender Roger Podstatny (Mitte) ehrte im Rahmen der Jahreshauptversammlung der SG Sos-
senheim Franz Schui für über 50 Jahre Engagement in der SG Sossenheim.  Foto: SGS

Viel Sport unter einem Dach
SG Sossenheim will im Juni ein Sport- und Spielfest austragen

4.  4. 
Bahnhof-Apotheke 
Antoniterstraße 36 

F-Höchst · Tel.  31 40 430

5. 4. 
Albanaus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

6. 4. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

7. 4. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied · Tel.  39 62 57

8. 4. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied · Tel.  39 62 57
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St. Barbara-Apotheke 
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Sulzbach
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Westerbach-Apotheke 
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F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70
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 Ob auf dem Land oder im ur-
banen Raum – ein eigener Gar-
ten oder Balkon ist Gold wert 
und wird bei gutem Wetter zum 
Wohnzimmerersatz. Doch um 
das Glück perfekt zu machen, 
sollte der Rückzugsort unter 
freiem Himmel entsprechend 
hergerichtet sein. 

Wer dabei einen einzigar-
tigen Look erzielen möchte, legt 
am besten selbst Hand an. „Do it 
yourself“ liegt im Trend und 

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GGAARTERTENN -- GESTALTUNG

BEPFLANZUNG

30
Jahre

www.elbe-gala.de

kommt auch in der Grünoase 
zum Einsatz. Das Traditionsun-
ternehmen Vorwerk vertreibt 
unter der Marke Twercs prakti-
sche Tools zum Selbermachen 
sowie Kreativ-Kits, die neben 
Material auch Inspiration lie-
fern und den Garten oder Bal-
kon in eine Wohlfühlzone ver-
wandeln. 

Zum Beispiel ein eigener 
kleiner Strand? Einfach die ge-
wünschte Fläche rund 30 Zen-
timeter tief auskoffern, ein Vlies 

Schopfl avendel blüht in lila,  ist 
weitgehend anspruchslos und 
bietet Bienen und Schmetter-
lingen Nahrung.  Foto: akz-o

Paletten sind wahre „Do it yourself“-Wunderwerke und machen 
unter anderem als Kräuterregal eine gute Figur.  Foto: epr/Twercs

  Garten im FrühlingGarten im Frühling

darauf legen, anschließend eine 
Schicht von 15 Zentimetern mit 
gröberem Kies bereiten, dar-
über eine weitere Schicht Vlies 
packen und Spielsand darauf 
auskippen. Auch das „Meer“ 
lässt sich in Form eines Teiches 
problemlos nachempfi nden und 
schon bald genießt man das 
Frühstück oder das abendliche 
Glas Wein vor einem atmosphä-
rischen Plätschern. 

Ebenfalls schnell selbstge-
macht und dabei absolut nütz-
lich: ein Kräuterregal. Dazu ein-
fach eine alte Palette aufbereiten, 
indem man sie kurz abschleift 
und nach Bedarf mit einem fri-
schen Anstrich versieht. Danach 
an das Balkongitter oder die 
Hauswand lehnen und die Seite 
mit den Palettenfüßen nach Be-
lieben bepfl anzen. Damit man 
weiß, was wo im Beet gepfl anzt 
wurde, eignen sich Tafelelemen-
te, die mit dem Twercs Tacker 
schnell befestigt sind. 

Mit dem sich selbst aufl ade-
nen Twercs Akku-Werkzeugkoffer 
– bestehend aus Bohrschrauber, 
Stichsäge, Tacker und Heißklebe-
pistole – sind die verschiedenen 
Kreativ-Kits leicht aufgebaut. Alle 
Details sowie Anleitungen und 
weitere tolle Ideen zum Selber-
machen gibt es unter www.vor-
werk-twercs.de im Internet. pr

●

Lavendel und Schmucklilien 
können jeden Garten aufwer-
ten.

Das Portal pfl anzenfreude.
de – eine Initiative des Blu-
menbüros Holland – stellt das 
farbenprächtiges Duo vor. Die 
Schmucklilie wurde in ihrem 
Heimatland Südafrika als Lie-
bespfl anze populär und der La-
vendel ist bekannt als Pfl anze 
der Provence, die ganze Land-
schaften prägt. Einmal im Ei-
genheim angekommen, be-
vorzugen beide ein sonniges, 
geschütztes Plätzchen und 
einen stets feuchten Topfballen. 
Unter www.pfl anzenfreude.de 
gibt es im Internet weitere Infos 
und Pfl egetipps.  red

Individuelle Wohlfühl-Oase
Mit „Do it yourself“ ein kleines Paradies im Garten schaffen

Farbtupfer für 
den Garten

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Bauen  Renovieren  EinrichtenBauen  Renovieren  Einrichten

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Laminatböden sind aus der 
Gestaltung von Wohnräumen 
nicht mehr wegzudenken und 
längst ein Klassiker wenn es 
darum geht, den eigenen vier 
Wände einen individuellen 
Look zu verpassen. Eichende-
kore erleben derzeit eine wahre 
Renaissance.

Die robuste Oberfl äche ist es, 
die Laminatböden so praktisch 
und attraktiv macht. Vielsei-
tige Dekore mit authentischer 
Maserung sorgen für ein inten-
sives haptisches Erlebnis, von 
feinen Linien bis hin zu rusti-
kalen, kräftigen Strukturen. Be-
sonders gefragt sind zurzeit Ei-
chendekore. Doch statt düsterer 
„Eiche-Rustikal“ sind es heute 
lebendige und markante Ober-

fl ächen, die diese Holzoptik aus-
zeichnen. Das Spektrum reicht 
von schlicht zurückhaltend, hell 
und natürlich über verträumte 
Vintage-Looks bis hin zu edlem 
Dunkelbraun. Noch mehr Ge-
staltungsmöglichkeiten bieten 
unterschiedliche Dielenfor-
mate, Synchronstrukturen und 
besondere Designs wie Fisch-
grätmuster. Für eine besonders 
natürliche Anmutung werden 
sogar Astlöcher und Risse imi-
tiert, sodass derartiges Laminat 
von Echtholzböden kaum noch 
zu unterscheiden ist.

Eichendekore sind der ideale 
Bodenbelag für experimentier-
freudige Designliebhaber, die 
ihre Wohnungseinrichtung auch 
gerne einmal verändern. In der 
Kombination mit anderen Ein-

richtungstrends zeigt sich erst ihr 
ganzes Potenzial, denn es gibt na-
hezu keine Farben oder Formen, 
mit denen sie sich nicht verträgt. 
Und die für das Jahr 2019 ange-
sagten Looks sind alles andere als 
einfältig. Elemente von Noma-
denkultur, warme Farben, Leder 
und Patchwork Applikationen 
sowie Tiermuster, Fransen und 
Teppiche in Makramee-Struktur 
sind angesagt. 

Die Laminat-Paneele sind 
wasserabweisend und wider-
standsfähig gegen alle Arten 
von Flüssigkeiten. Stehendes 
Wasser, welches innerhalb von 
24 Stunden aufgenommen 
wird, hinterlässt keine Spuren.  
Weitere Informationen gibt es 
unter www.kronotex.com im 
Internet.  pr

Authentisch wirkt das Eiche-Dekor aus der Kollektion „Robusto“.  Foto: tdx/Swiss Kronotex

Astlöcher sehen wie echt aus 
Laminat: Eichendekore erleben derzeit eine wahre Renaissance

Dafür gibt es 
zurzeit Zuschüsse

Eine neue Fördermittelda-
tenbank des Landes Hessen gibt 
Auskunft über Fördermöglich-
keiten bei Bau- und Moderni-
sierungsmaßnahmen. 

Per Online-Abfrage können 
alle Bundes- und hessischen Lan-
desförderprogramme im Bereich 
Energie- und Klimaschutz sowie 
Programme der Kommunen und 
lokaler Energieversorger abge-
rufen werden. Das kostenfreie 
Angebot richtet sich an Privat-
personen, Energieberater, Hand-
werker, Kommunen und Unter-
nehmen. Der neue Service ist 
über die Hessische Landesener-
gieagentur unter www.lea.foer-
dermittelauskunft.de erreichbar. 

Für fast alle Bau- oder Mo-
dernisierungsmaßnahmen, die 
zu einer Senkung des Energie-
verbrauchs führen, gibt es in-
zwischen Fördermöglichkeiten. 
Basierend auf wenigen Angaben 
zum Haus und zur geplanten 
Maßnahme bietet die kosten-
lose Online-Abfrage umfassende 
Informationen zu mehr als 6 000 
Förderprogrammen.  red

SWplus
1 Sack (20 l) 

Blumenerde
Alle registrierten SWplus-Nutzer erhalten 

 vom 4. bis 10.  April 2019  
einen Sack Blumenerde gratis.

Gutschein und weitere Informationen unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

Burgstraße 2
65824 Schwalbach

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.elbe-gala.de
http://www.vor-werk-twercs.de
http://www.vor-werk-twercs.de
http://www.vor-werk-twercs.de
http://www.pfl
mailto:hauptc@web.de
http://www.kronotex.com
http://www.lea.foer-dermittelauskunft.de
http://www.lea.foer-dermittelauskunft.de
http://www.lea.foer-dermittelauskunft.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
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Am 13. März fand die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung 
der Chorgemeinschaft Sossen-
heim statt. Die erste Vorsitzen-
de Hanne Hoffmann konnte 48 
Mitglieder begrüßen.

Die Rückschau auf das Jahr 
2018 ließ die Mitglieder an ei-
nige schöne Augenblicke erin-
nern. Besonders hervorgehoben 
wurde das Konzert anlässlich 
des Jubiläums „40 Jahre Frau-
enchor“. Weitere Auftritte des 
Frauenchores waren beim Neu-
jahrsempfang des Vereinsrings, 
bei der akademischen Feier 
„800 Jahre Sossenheim“ und 
ein halbstündiges Weihnachts-
konzert auf dem Frankfurter 
Weihnachtsmarkt. 

Der Männerchor war wieder 
mit der sogenannten „Schwar-
zen Partie“ unterwegs und trat 
zum Festgottesdienst anlässlich 
der „800-Jahr-Feier“ auf. Darü-
ber hinaus sangen die Frauen 
im Gottesdienst anlässlich 
der Kerb und die Männer zum 
Volkstrauertag auf dem Sossen-
heimer Friedhof. Zum Jahres-
abschluss veranstalteten beide 
Chöre ein Adventskonzert in 
der Pfarrkirche St. Michael. Im 
„Brünnchen“ wurde danach 
ausgelassen gefeiert. 

Zum 1. Januar dieses Jahres 
konnten 44 Mitglieder im Frau-
enchor und 28 Mitglieder im 
Männerchor verzeichnet wer-
den. Nicht inbegriffen waren 

Beim Frankfurter Sportabend 
am vergangenen Freitag hat 
Sportdezernent Markus Frank 
in der Paulskirche rund 500 Ath-
leten mit der Sportplakette aus-
gezeichnet. Dazu zählte auch die 
Jazz- und Modern Dance-Abtei-
lung der SG Sossenheim

Beim WM-Qualifi kations-
turnier 2017 qualifi zierte sich 
„movingART“ in der Katego-
rie Jazzdance für die Weltmei-
sterschaft. Die SG Sossenheim 
hatte zu diesem Turnier eine 
kleine Gruppe mit sieben Tän-
zerinnen ins Rennen geschickt. 
Es gab Bronze für „movingART“ 
und damit das Ticket für die 
Weltmeisterschaft. Geehrt wur-
den nun Annika Bartels, Kerstin 
Bartels, Katharina Bothe, Ale-
xandra Haak, Sandra Hense, 
Christine Klippenstein und An-
nalena Storch.

Unter den Geehrten waren 
noch weitere deutsche Mei-
ster, Europameister, Weltmei-
ster sowie weitere erfolgreiche 
Persönlichkeiten, die interna-
tionale oder nationale Siege in 
insgesamt 49 Sportarten errin-
gen konnten. Sportdezernent 

die 24 inaktiven und die 62 pas-
siven Mitglieder des Vereins. 
Somit besteht der Verein aktuell 
aus insgesamt 158 Mitgliedern.

Den Kassenbericht für das 
Jahr 2018 erläuterte Heidrun 
Wagner ausführlich. Den Re-
visionsbericht der Kassenprü-
fer Walter Opelt und Monika 
Klammt schlossen diese mit 
Lob und Dank an die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter des Gesamt-
vorstandes und beantragten 
deren Entlastung.

Bei der Neuwahl der Vor-
stände wurden alle Mitglieder 
wiedergewählt. Der geschäfts-
führende Vorstand setzt sich 
jetzt wie folgt zusammen: erste 
Vorsitzende im Frauenchor ist 
Hanne Hoffmann, erster Vorsit-
zender im Männerchor ist Franz 
Müller, erste Kassiererin ist Hei-
drun Wagner, erster Schriftfüh-
rer ist Reinhold Enders und 
zweite Vorsitzende im Frauen-
chor ist Agnes Hochstadt-Na-
pierski.

Der Frauenchor wird am 20. 
Oktober ein Konzert unter dem 
Motto „In 80 Minuten um die 
Welt“ veranstalten. Franz Mül-
ler und Hanne Hoffmann ehrten 
zum Abschluss noch die diesjäh-
rigen Jubilare. Neben den vie-
len, die schon 40 Jahre dabei 
sind, seien hier besonders Pius 
Schuler für 50 Jahre Mitglied-
schaft sowie Robert Brum und 
Ludwig Fay für jeweils 60 Jahre 
Mitgliedschaft erwähnt.  red

Markus Frank gratulierte in sei-
ner Begrüßung zu den beein-
druckenden Leistungen: „Sie 
stehen für den Spitzensport 
in Frankfurt am Main, der für 
eine Sportstadt genauso wich-
tig ist wie eine vielfältige Brei-
tensport-Landschaft. Sie reprä-
sentieren unsere Stadt auf den 
sportlichen Bühnen der Welt.“

Neben Markus Frank haben 
auch Stadtverordnetenvorste-
her Stephan Siegler, Stadträtin 
Albina Nazarenus-Vetter sowie 
Kerstin Garefrekes, ehemals 
Spielerin des 1. FFC Frankfurt, 
und Kathrin Klaas, Olympioni-
kin im Hammerwurf von der LG 
Eintracht Frankfurt, an der Eh-
rung mitgewirkt und Plaketten 
an die Aktiven überreicht.

Entsprechend der „Ordnung 
der Stadt Frankfurt am Main 
für Auszeichnungen auf dem 
Gebiet des Sports“ werden beim 
Frankfurter Sportabend Sport-
ler geehrt, die für einen Frank-
furter Turn- und Sportverein 
starten oder ihren Wohnsitz in 
Frankfurt haben. Geehrt wer-
den Sportler, die in den vergan-
genen zwei Jahren besonders 
erfolgreich waren.  red

Chöre sehr aktiv

Tänzerinnen der 
SGS wurden geehrt

Ehrungen bei der Chorgemeinschaft

Frankfurter Sportplakette für 500 Aktive

Auch die Tänzerinnen der Sossenheimer Gruppe „movingART“ 
wurden im Frankfurter Römer ausgezeichnet.  Archivfoto: SGS

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Keinen Führerschein? Kein Problem, kommen Sie zur

Fahrschule H. J. Seufert
Frankfurt-Sossenheim, Alt-Sossenheim 87

Ihre Fahrschule mit modernster Ausbildung in Theorie und Praxis für
die Klassen A, A1, B, BE, M, Mofa 25 sowie Nachschulungskurse.

 Info und Anmeldung: Montag und Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Info: Tel. 0179 /136 86 29 · www.fahrschule-seufert.de

Buchhalter/in
mit Erfahrung in selbständigem Arbeiten in der Finanzbuchhaltung

in Teilzeit gesucht. Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
in einem inhabergeführten Unternehmen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an

Benzstraße 6, 65779 Kelkheim, info@wille-gastronomie.de

Sportgemeinschaft Sossenheim

Wieder da!

KINDERTURNEN (5 – 9 Jahre)

Dienstags von 17:15 – 18:30 Uhr
Große Turnhalle der Edith-Stein-Schule, Sossenheim
Übungsleiter: Herr Ziouani
Start: Dienstag, 2. April 2019

Einfach kommen und ausprobieren!

Hatha Yoga
bei der Sportgemeinschaft Sossenheim

Unter neuer Leitung von Frau Gunkel-Hochstadt bieten
wir Hatha Yoga an. Immer mittwochs von 18.15 Uhr –
19.45 Uhr findet das Hatha Yoga in der Sporthalle der
SG Sossenheim, Westerbachstraße 274a, statt.

Interessierte melden sich direkt vor Ort und können 
gerne an einer kostenfreien Probestunde teilnehmen.

Infos über die Geschäftsstelle: Telefon 0 69 / 34 58 08
oder e-mail: SGSossenheim@t-online.de

Auch 2019 viel Kultur in Sossenheim
Kufö-Vorstand wurde bei der Jahreshauptversammlung einstimmig im Amt bestätigt 

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Kultur- und För-
derkreis (Kufö) am 21. März 
begrüßte der erste Vorsitzen-
de, Franz Kissel, zahlreiche 
der zurzeit 267 Mitglieder. 13 
neuen Mitgliedern stehen 12 
entgegen, die ausgetreten oder 
verstorben sind.

In seinem Bericht ließ Franz 
Kissel das vergangene Jahr noch-
mals Revue passieren. Der Ver-
ein hatte im Berichtszeitraum 
zwölf Veranstaltungen geplant 
und organisiert. Vom Neujahrs-
konzert im Volkshaus, über den 
„Musiksommer“ auf dem Kirch-
berg bis zur „Chanson-Rock-
Pop-Comedy Pappsatt“ in den 
Clubräumen des Volkshauses 
war es wieder ein sehr umfang-
reiches Programm. Auch an den 
Feierlichkeiten „800 Jahre Sos-
senheim“ war der Kufö beteiligt.

Mit der Albrecht-Dürer-
Schule und dem Sossenheimer 

Künstler Peter Kullmann wurde 
das Kinderkultur-Projekt „Mal 
mal“ durchgeführt. Auf dem 
Kinderfest der „800-Jahr-Fei-
erlichkeiten“ beteiligte sich der 
Kufö mit einem eigenen Stand 
und war auf dem Festumzug 
durch Sossenheim mit einer 
größeren Gruppe vertreten. 
Dabei wurde auch erstmals die 
neue Fahne des Vereins präsen-
tiert und im offenen Cabriolet 
saß auf dem Beifahrersitz „Lis-
bet Windsor“, alias Travestie-
künstler Thomas Bäppler-Wolf. 
Aber auch die Beteiligung an 
der „Sossenheimer Kerb“ und 
dem Weihnachtsmarkt auf dem 
Kirchberg gehörten zu den Ak-
tivitäten.

Unterstützung bekam der 
Kufö in zwei Spendenrunden 
von „Infraserv“. Darüber hi-
naus gab es mit dem „Nach-
barschaftspreis“ eine Anerken-
nung der Stadt Frankfurt, die 
von Oberbürgermeister Peter 

Feldmann als Anerkennung 
für das Projekt „Kinderkultur“ 
überreicht wurde. Und einen 
weiteren Preis als besondere 
Anerkennung für seine Leis-
tungen erhielt der Kufö von der 
„Nassauischen Sparkassen Stif-
tung“. Franz Kissel dankte noch-
mals allen Helfern, Sponsoren 
und Unterstützern: „Ohne sie, 
ihre guten Ideen und ihr Enga-
gement könnten wir das alles 
nicht bewältigen.“

Es folgten der Bericht der er-
sten Schatzmeisterin, Gabi Tim-
mas, und danach der Bericht 
der Kassenprüfer. Helga Lenk 
bestätigte die ordnungsgemäße 
Kassenführung. Der Vorstand 
wurde entlastet. Die Vorstands-
wahlen ergaben keine Verän-
derungen. Der Jahresbeitrag 
bleibt bei 20 Euro. 

Vor dem „Schlusswort“ gab 
Franz Kissel einen Ausblick auf 
das kommende Veranstaltungs-
jahr. „Zwei tolle Veranstaltungen 

mit dem Neujahrskonzert und 
dem Gastspiel des Chiemgau-
er Volkstheaters haben wir ja 
schon hinter uns“, sagte der Vor-
sitzende und wies auf die kom-
menden Veranstaltungen hin. 
Das sind unter anderem am 25. 
Mai ein Rundgang durch das 
neue „Alte Frankfurt“ mit Bäppi 
La Belle, der „Sossenheimer 
Musiksommer“ am 26. Juli mit 
der Band „Covermind“ auf dem 
Kirchberg, eine Tagesfahrt am 
21. September nach Miltenberg, 
für die Kinder „Michel aus Lön-
neberga“ am 3. November und 
zum Jahresausklang ein Weih-
nachtskonzert mit „The Original 
USA Gospel Singers & Band“ am 
15. Dezember. Für das Neujahrs-
konzert am 12. Januar 2020 sind 
die Tickets bereits vergriffen. 

Weitere Informationen zu 
den Veranstaltungen gibt es 
auf der Homepage des Vereins 
unter www.kufö.de im Inter-
net.  mk

Franz Kissel (links) stellte mit den weiteren Vorstandsmitgliedern die neue Fahne (rechts) des Kultur- und Förderkreises Frankfurt-
Sossenheim vor, die erstmals beim Festumzug zur 800-Jahr-Feier im vergangenen Jahr zum Einsatz kam. Foto: Krüger

mailto:info@wille-gastronomie.de
http://www.fahrschule-seufert.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:SGSossenheim@t-online.de
http://www.kuf�.de
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Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 56,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Auszeichnung für Tonhäuser
Sossenheimerin darf für ein Jahr die Bürgerakademie besuchen

Wir gratulieren unserem
Gründer und Ehrenvorsitzenden

Gerhard Henrich
zum 80. Geburtstag.

Vorstand und
Mitglieder

Der Vereinsring Frankfurt am Main-Sossenheim e.V.
gratuliert seinem Ehrenvorsitzenden

Gerhard Henrich
zum 80. Geburtstag.

Frankfurt am Main-Sossenheim, im April 2019

Die Sossenheimerin Elke 
Tonhäuser ist seit Ende März 
Mitglied in der Frankfurter 
Bürgerakademie.

Oberbürgermeister Peter 
Feldmann überreichte am 21. 
März zahlreichen ehrenamtlich 
tätigen Bürgern ihre Ernen-
nungsurkunden, darunter auch 
Elke Tonhäuser. Damit will 
die Stiftung „Polytechnische 
Gesellschaft“ herausragende 
„Ehrenamtler“ nicht nur wür-
digen. Sie sollen sich in Veran-

staltungen weiter qualifi zieren, 
Erfahrungen austauschen und 
weitere Freunde „für das in un-
serer Gesellschaft wichtige Eh-
renamt“ gewinnen, wie es in 
der Begründung hieß. 

Auf dem Stundenplan der 
Bürger-Akademiker stehen 
Team-Building, Rhetorik-Semi-
nare, Projekt- und Ideenwerk-
stätten, Fortbildungen in den 
Bereichen Pädagogik und Pro-
jektmanagement sowie ein Ka-

mingespräch mit Frankfurter 
Persönlichkeiten. All das zielt 
darauf ab, den Teilnehmern Me-
thoden an die Hand zu geben, 
die ihnen bei ihrer ehrenamt-
lichen Arbeit nützlich sind.

In den Genuss des „Studi-
ums“ kommen Ehrenamtliche 
aus allen Tätigkeitsfeldern. Ihre 
jeweiligen Organisationen kön-
nen herausragende, impulsge-
bende Engagierte für die Bür-
ger-Akademie vorschlagen.  mk

Elke Tonhäuser zeigt stolz die 
Ernennungsurkunde.  Foto: Krüger

Im Rahmen der von dem Kul-
tur- und Förderkreises (Kufö) 
vor mehreren Jahren ins Leben 
gerufenen Initiative „Kinder-
kultur in Sossenhemer Schu-
len“ fand zum zweiten Mal an 
der Henri-Dunant-Schule das 
Projekt „Mal mal“ statt. 

Die Idee des Vereins ist, den 
Kindern Zugang zur kulturel-
len Bildung zu ermöglichen. 
Der Sossenheimer Künstler 
Peter Kullmann gestaltete mit 
den Schülern der vierten Klas-
sen Leinwände. Im ersten Ar-
beitsschritt grundierten die 

insgesamt rund 60 Kinder die 
Leinwände und verarbeiteten 
Stücke aus Pappe, Zeitung und 
Jute. Als nächstes kam dann 
Farbe auf die Fläche. Peter Kull-
mann erklärte den Schülern 
die einzelnen Arbeitsschritte 
und unterstützte sie. Er erklär-
te ihnen die unterschiedlichen 
Farbtöne und wie Mischungen 
entstehen. 

Anfang Mai sollen die fertig-
gestellten Werke in einer Aus-
stellung in der Schule präsen-
tiert werden, die zurzeit ihren 
Sitz in der Palleskestraße in 
Höchst hat.  red

Der Sossenheimer Künstler Peter Kullmann gestaltete mit den 
Viertklässlern der Henri-Dunant-Schule Leinwände.  Foto: Kufö

Kinder malten mal
Schüler präsentieren ihre Werke Anfang Mai

Das Forstamt Königstein ver-
marktet am Samstag, 6. April, 
ab 10 Uhr das Holz aus den 
Winterfällungen im Arboretum. 

Treffpunkt ist das Waldhaus 
„Am weißen Stein“. Parkmög-
lichkeit gibt es entlang der 
Zufahrt und auf dem großen 
Parkplatz. Das Brennholz ist in 
Meterlängen geschnitten, zu-
meist gespalten und am Weg-
rand aufgesetzt. Bereits zum 
zehnten Mal in Folge wird der 
Verkauf durch eine Verstei-
gerung erfolgen. Revierleiter 
Martin Westenberger möchte 
möglichst alles „an den Mann 
bringen“, was beim diesjährigen 
Pfl egeeinschlag gefällt wurde. 

Martin Westenberger be-
nennt die Gründe: „In der eu-
ropäischen Waldgesellschaft 
der „Tiefl agen-Buchenwälder“ 
fehlte ein unteres, grünes Stock-
werk aus heimischen Sträuchern 
und Kräutern fast völlig. Es kam 
durch den Dichtstand der Bu-
chen zu wenig Licht auf den 
Waldboden. Mit den jetzt getä-
tigten Entnahmen hat sich das 
geändert und eine größere Ar-
tenvielfalt kann sich ganz von al-
leine natürlich ansiedeln. Auch 
die Haselsträucher am Wegrand 
haben durch Rückschnitt eine 
Verjüngung erfahren, die zu fri-
schem Grün führen wird.“ 

Die Käufer werden gebeten 
das Holzkaufgeld in bar zu be-
zahlen. Wie in den vergange-
nen Jahren kann mit der Abfuhr 
der Brennholzstöße nach Been-
digung der Auktion begonnen 
werden. Die Einnahmen kom-
men der weiteren Bestandspfl e-
ge im Arboretum zugute.  red

Versteigerung 
von Brennholz

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Verkaufe  
alle meine Bilder,  
bei Interesse melden  

Sie sich bitte.  
Tel. 069 /344361
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Aktivitäten für kleine Sportskanonen
Das Osterferienprogramm des SOS-Kinder- und Familienzentrums bietet viel Bewegung

Ein abwechslungsreiches Fe-
rienprogramm ganz im Zeichen 
des Sport bietet das SOS-Kin-
der- und Familienzentrum in 
Sossenheim für die Osterferien. 

Sport ist für die Entwicklung 
von Kindern ganz entschei-
dend. Treiben Kinder Sport, 
fördert das nach Angaben des 
Kinder- und Familienzentrums 
die Motorik und damit das Re-
aktionsvermögen, den Gleich-

gewichtssinn und die Bewe-
gungskoordination. Zudem 
verbesserten Bewegung und 
Sport die Konzentration und 
schulten die sozialen Fähig-
keiten. Mindestens eine Stun-
de pro Tag sollten Kinder sich 
so stark bewegen, dass sie ins 
Schwitzen kommen, empfi ehlt 
die Weltgesundheitsorganisati-
on. Mit dem aktuellen Ferien-
programm für die Osterferien 
möchte SOS-Kinderdorf Frank-

furt Mädchen und Jungen im 
Grundschulalter für Bewegung 
begeistern.

In der ersten Ferienwoche 
steht mit schwimmen, rad-
fahren, klettern und bouldern 
sowie reiten an jedem Tag eine 
andere sportliche Aktivität für 
Kinder auf dem Programm. Ins-
gesamt können zwölf Mädchen 
und Jungen im Alter von sechs 
bis zehn Jahren teilnehmen.

Pro Kind wird ein Kosten-

beitrag von 15 Euro erhoben, 
der Mittagessen, Getränke und 
Snacks beinhaltet. Treffpunkt 
ist jeweils um 9 Uhr im Kinder- 
und Familienzentrum in der 
Straße Alt-Sossenheim.

Interessierte Eltern können 
sich vorab informieren. Anmel-
dungen hält Felicitas Boida per 
E-Mail an felicitas-boida@sos-
kinderdorf.de oder unter der 
Telefonnummer 069/3700430-
18 parat.  red

Durch die „Fridays-for-Fu-
ture-Bewegung“ fühlt sich die 
Nachbarschaftsinitiative „Bee 
Sossenheim“ derzeit besonders 
motiviert, jetzt und nicht ir-
gendwann später etwas für die 
Umwelt zu tun. Gut ausgerüstet 
sammelten die „Nachbarn“ am 
22. März Müll ein.

Los ging es auf dem Grund-
stück in Höhe der Wester-
bachstraße 168. Die FES un-

terstützte das Vorhaben mit 
Greifzangen, Handschuhen 
und Müllsäcken. Es wurden 
aber auch die sich massiv aus-
breitenden Brombeerhecken 
in die Schranken verwiesen 
und der sich wild ausbreitende 
fremdländische Essigbaum zu-
rückgeschnitten.

Die Grünfl äche selbst soll 
nach und nach durch häu-
fi ges Mähen und Abtragen des 
Schnittguts in eine Magerwie-

se verwandelt werden, denn 
darauf gedeihen Wildblumen 
besonders gut. Initiator und 
Biologe Dr. Ulrich Nothwang 
erklärt: „Wildblumen braucht 
man für die Wildbienen, die 
dann nach und nach kom-
men werden, davon ist unsere 
Gruppe überzeugt.“ Ein Wild-
bienenhaus sei auch schon in 
Planung und Nistkästen sollen 
auch noch aufgehängt wer-
den.  mk

Ringo und Papa Peter Hankiewicz, Christine Pfeffer und Dr. Ulrich Nothwang waren mit Spaß und 
Eifer beim Projekt der Nachbarschaftsinitiative „Bee Sossenheim“ dabei.  Foto: Krüger

Bienenfreundliches Sossenheim
Naturnahes Projekt der Nachbarschaftsinitiative „Bee Sossenheim“

Messe für das 
Ehrenamt

Organisationen und Insti-
tutionen, die ehrenamtliche 
Unterstützung suchen, kön-
nen sich als Aussteller für die 
diesjährige Ehrenamtsmesse 
bewerben, die am Samstag, 
31. August, von 10 bis 16 Uhr 
in den Römerhallen stattfi n-
det. 

Schwerpunktthema ist die-
ses Jahr das Engagement im 
Stadtteil. Der Fachbereich Eh-
renamt und Stiftungen freut 
sich daher besonders über Be-
werbungen von Projekten mit 
den Schwerpunkten Quartiers-
management, Nachbarschafts-
hilfe, von kleinen und großen 
Initiativen in den Stadtteilen 
oder ähnlichem.

Platz für bis zu 40 
Organisationen

Bei der Ehrenamtsmesse 
haben insgesamt 40 gemein-
nützig tätige Organisationen 
und Institutionen die Mög-
lichkeit, ihre aktuellen Pro-
jekte vorzustellen, für die sie 
ehrenamtliche Unterstützung 
suchen. Die Teilnahme ist ko-
stenlos. Wer dabei sein möch-
te und Interesse an einem 
Stand hat, kann sich beim 
Fachbereich Ehrenamt und 
Stiftungen melden. Mehr In-
formationen zur Veranstal-
tung gibt es auch unter www.
buergerengagement.frank-
furt.de im Internet.  red

Als „realitätsfern und ent-
täuschend“ bewertet Sieghard 
Pawlik, der erste Vorsitzender 
des „Mieterbunds Hoechster 
Wohnen“, dass Wirtschaftsmi-
nister Tarek Al Wazir (B90/
Die Grünen) nicht bereit ist, 
unberechtigten Leerstand von 
Wohnungen durch die Wieder-
einführung eines gesetzlichen 
Zweckentfremdungsverbots zu 
verhindern.

Mehrere tausend Frankfurter 
sind nach Angaben von Sieg-
hard Pawlik aus fi nanziellen 
Gründen jedes Jahr gezwungen, 
die Stadt zu verlassen, weil sie 
„keinen für sie angemessenen, 
bezahlbaren Wohnraum“ fi n-
den. Gleichzeitig stünden tau-
sende Wohnungen in der Stadt 
leer. „Sehr oft aus rein spekula-
tiven Gründen“, so Pawlik. Die 
Wiedereinführung eines ge-
setzlichen Verbots, Wohnraum 
ungerechtfertigt leer stehen zu 
lassen, wäre seiner Meinung 
nach ein klares Signal gegen 
die Wohnungsspekulationen 
und würde gleichzeitig tausen-
den von Mieterhaushalten in 
Frankfurt zu einer Wohnung 
verhelfen und dämpfend auf die 
Mietpreisentwicklung in der ge-
samten Stadt wirken. 

„Der vom Wirtschaftsmini-
ster in Aussicht gestellte, längst 
überfällige Genehmigungsvor-
behalt für die Umwandlung 
bisheriger preiswerter Miet-
wohnungen in teure Eigen-
tumswohnungen ist kein Ersatz 
für ein Verbot des Leerstehen-
lassens von Wohnungen. Es 
greift nicht, wenn Wohnungen 
und ganze Häuser aus spekula-
tiven Gründen leer stehen“, so 
Pawlik.

Die Aussage Tarek Al Wazirs, 
dass sein Gesetz das Geschäfts-
modell für Leerstand aushebeln 
wird bezeichnet Sieghard Paw-
lik „bestenfalls als ministerielle 
Unkenntnis“ und unterstellt, es 
könne auch der Versuch sein, 
die Öffentlichkeit zu täuschen. 

„Der ministerielle Hinweis 
auf die geringe Leerstandsquo-
te in Frankfurt ist angesichts 
tausender leerstehender Woh-
nungen völlig absurd. Eine 
Leerstandsquote von drei Pro-
zent ist in Zeiten einer ausgegli-
chenen Wohnraumversorgung 
normal. Eine Leerstandsquo-
te von 1,4 Prozent - wie der-
zeit in Frankfurt– ist ein Kenn-
zeichen für eine angespannte 
Wohnraumversorgung.“ Wenn 
jetzt mit Hinweis auf eine nied-
rige Leerstandsquote versucht 
werde, den Skandal tausender 
leerstehender Wohnungen und 
der Umwandlung preiswerter 
Mietwohnungen in teure Ei-
gentumswohnungen zu recht-
fertigen, sei das nicht hinnehm-
bar, so Pawlik weiter. „Der 
Wirtschaftsminister und die 
Landesregierung müssen sich 
auch der sozialen Verpfl ichtung 
stellen, die ihnen gegebenen 
rechtlichen Möglichkeiten nut-
zen, und dürfen nicht wei-
ter die Wohnungssituation in 
Frankfurt und im Rhein-Main-
Gebiet weiter verschärfen. Ent-
schlossenes Handeln und nicht 
fadenscheiniges Herausreden 
ist gefragt.“ Sieghard Pawlik ist 
Mitglied der SPD.  red

„Realitätsfern und 
enttäuschend“
Mieterbund fordert Verbot von Leerständen

Sieghard Pawlik fordert weni-
ger Leerstand.  Foto: SPD
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Partner für Geschäftskunden

Unsere Geschäftskundenberater helfen Ihnen gerne weiter: Tel.: 069/34008-127, 
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